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* Jum zweiten September .
Der größte und idealste Dichter und Ver¬

kläre : des Vaterlandes und der Vaterlandsliebe ,
unser herrlicher Schiller , sagt in seinem von be¬
geistertem Patriotismus durchglühtcn Schau¬
spiele „Die Jungfrau von Orleans " : „Nichts¬
würdig ist die Nation , die nicht ihr Alles
freudig setzt an ihre Ehre ! " Dieses heilige und
gewaltige Empfinden faßte im großen Kriegs -
jahrc 1870 das Herz des deutschen Volkes und
trieb cs , cinmüthig gegen den alten Gegner zu
kämpfen , der unserem Volksthum neue Schmach
ansinncn wollte . Dieses tiefe und rechte Gefühl
für die Freiheit und Größe des Vaterlandes ,
verbunden mit dein Daukcszoll für die todes¬
mutigen Kämpfer und Sieger in jenem großen
Kriege ist cs , welches uns die Feier des größten
Sicgestages aus jener ruhmreichen Zeit lieb
und werth gemacht hat . Fern ist dem deutschen
Volke am Tage von Sedan jede prahlerische
Eitelkeit , denn diese nationale Feier gilt eben
vor allen Dingen der Vaterlandsliebe , dem
Gedenken der Helden jener weltberühmten
Kämpfe und der nationalen Einwirkung auf
das Heranwachsende Geschlecht , welches vielleicht
berufen ist , noch einmal die nationalen Güter
zu vertheidigen , welche vor nun vicrundzwanzig
Jahren die Väter todesmuthig kämpfend ge¬
wannen . Deshalb soll weder durch Kleiumuth ,
noch durch verblendete Parteisucht dem deutschen
Volke und am allerwenigsten dem jungen Ge¬
schleckte die Nationalfeier am Sedantagc ver¬
kümmert werden . Finden wir doch auch in jeder
deutschen Stadt und in fast jedem deutschen
Dorfe Denkmäler und Gedenktafeln zu Ehren
der Helden , welche in den Jahren 1870 und
1871 so Großes für das Vaterland voll¬
brachten . Sollten wir da keinen Tag im Jahre
übrig haben , um ein den nationalen Errungen¬
schaften geweihtes Fest zu begehen ! Es gilt ja
auch nicht nur Errungenes zu feiern , sondern
auch nationales Leben und deutsche Freiheit
und Kraft zu ehren und zu schätzen , wovon
derselbe große Schiller in seinem „Wilhelm
Teil " sagt :

„ An ' s Vaterland , an ' s chcure , schließ dich an !
Das Halle fest mir deinem ganzen Herzen !
Hier sind die starken Wurzeln deiner Kraft !"

Hagesneuigkeilen .
Baden .

Seine Königliche Hoheit der GroHherzog
haben unter dem .23 .

'August d . I . gnädigst
geruht , den Vorstand der Wasser - und Straßen¬
bauinspektion Karlsruhe , Oberingenieur Her¬
mann Bär , in gleicher Eigenschaft zu der
Wasser - und Straßenbaninspektion Sinsheim
und den Vorstand der Wasser - und Straßen¬
bauinspektion Ueberlingen , Oberingenicur Karl
Albert Ihm , in gleicher Eigenschaft zu der
Wafser - und Straßenbauinspektion Karlsruhe
zu versetzen.

Karlsruhe , 20 . Aug . Franzosen in
Deutschland . Die „Franks . Ztg ." schreibt :
„ Von den verschiedensten Seiten wird uns be¬
richtet , daß die Zahl der in Deutschland zum
Vergnügen reisenden Franzosen seit dem Kriege
von 1870 nicht so groß war , wie in diesem
Jahre . Wir erhalten darüber übereinstimmende
Mittheilungen aus den Nhcinlanden , aus
Bayern , aus dem Schwarzwalde u . s. w . Es
handelt sich nicht blos , wie wir Anfangs
glaubten , um den Besuch der Bayreuther und

' Münchener Wagner - Vorstellungen , sondern all¬
gemein ist wahrzunehmcn , daß bei den Fran¬
zosen die mehr als 20 Jahre geübte Enthalt¬
samkeit aufgehört hat und wir konstatiren mit
Befriedigung diese erfreuliche Thatsache .

" Was
den badischen Schwarzwald und Baden - Baden
betrifft , kann man die Wahrnehmung des
Frankfurter Blattes bestätigen . Man hat in der
hier festgestelltcu - Thatsache ohne Zweifel eine
Folge der Beweise persönlicher Gesinnung zu
erblicken , die besonders ' in letzter Zeit wieder¬
holt von Allerhöckster Seite im Reiche gegeben
worden sind . Ein Reich von dem festgegründeten
Ansehen und der militärischen Stärke Deutsch¬
lands kann solche Beweise geben , ohne zu be¬
sorgen , daß sic von irgend Jemand als An¬
zeichen der Schwäche ausgelegt werden . Man
wird in Deutschland nicht erwarten , daß die
Volksstimmung in Frankreich bezüglich Deutsch¬
lands sich rasch ändert , aber es ist wohl anzu¬
nehmen , daß die wieder in größerer Zahl nach
Deutschland kommenden Franzosen hier manches
von den chauvinistischen Pariser Blättern künst¬
lich gepflegte Vorurtheil ablegen und sich per¬

sönlich von den friedlichen Gesinnungen des
deutschen Volkes überzeugen werden .

Mannheim , 29 . Aug . Aus dem Eivil -
kabinet Seiner Majestät des Deutschen
Kaisers ist dem hiesigen Stadtrathe die
Mittheilung zugekommen , daß es Seiner Maje¬
stät infolge Mangels an Zeit nicht möglich ist,der Einladung zur Theilnahme an der Mitre
Oktober dahier stattfindenden Einweihung des
Kaiser Wilhelm - Denkmals Folge zu leisten .

Mannheim , 29 . Aug . Der Hochveraths -
prozeß gegen die Sozialisten Dreesbach , Fenz
und Teufel von der hiesigen sozialistischen'
„Volksstimme " findet bestimmt vor dem Mann¬
heimer Schwurgericht statt und nicht vor dem
Reichsgericht , wie vielfach angenommen wird .
Das Mannheimer Schwurgericht ist deshalb
zuständig , weil der Hochverrat !) sich nicht gegen
das Reich , sondern gegen die badische Staats¬
verfassung richtet und weil die Anklage nicht
vom Reichsanwalt , sondern von einem badischen
Staatsanwalt erhoben wurde . Die nächste

i Schwurgerichtsfitzung , die sich mit dem Prozeß
j Dreesbach und Genoffen zu beschäftigen hat ,
! beginnt Anfang Oktober .
! Baden - Baden , 29 . Aug . An dem Badener
iHandicap - Steeple - Chase wird zum ersten
- Male seit 1869 ein aktiver französischer
! Offizier theilnehmen und sich mit den
s deutschen Staplern messen.
! Baden - Baden , 30 . Aug . Bei dem heute
i Nachmittag 3 Uhr in Iffezheim stattaefundenen
groswu internationalen . Pferderennen um den

jJubiläumspreis von Baden zur Erinnerung
! an die Stiftung oer Rennen im Jahre 1858 ,
' Goldpokal , gegeben von dem Großherzog von
Baden , verbunden mit einem Sweepstakes , besten
Preishöhe mit 56 000 Mk . vom Internationalen
Rennkomite garantier wird » hiervon : der Gold¬
pokal und 40 ooo Mk . dem Sieger , i o ooo Mk .
dem 2 -, 4000 Mk . dem 3 . und 2000 Mk . dem
4 . Pferde , Distanz 2 200 w , siegten folgende
Pferde : 1 . Goldpokal und 40 000 Mk . das
deutsche Pferd Ilse des Frhrn . von Münch¬
hausen . 2. 10 000 Mk . das deutsche Pferd
Rusligh : des Fürsten von Fürstenberg ,3. 4000 Mk . das französische Pferd -sylphine
des Mons . L . Merino . Es gingen 8 Pferde .

Jum Sedanfelle !

reisen auf ' s Neue uns Alle den Tag ,
instmals io Großes gesehen ,

An welchem getilgt ward langjährige Schmach
Bei Sedan dort wohl auf den Höhen —
O , wieder gedenket der grimmigen Schlacht
Tor : fern an des Bclgenlands Thoren ,
In deren Erdröhnen , in blutiger Pracht ,
Das Reich ward , das neue , geboren !

Sic fremden zusammen so fest ja im Streit ,
Der Preuße , der Sachse , der Bayer ,
Äum Siege eiulchlossen , z» m Tode bereit ,
Dmchglüh : all ' von heiligem Feuer —
Und was sie errungen aus fränkischem Sand ,
Die Krieger aus AUdcrmchlands Gauen :
Gcrmania ' s Söhnen nur Ein Vaterland —
Wie ist ' s heul

' io herrlich zu schauen !

Was aber erstritten bei Sedan im Hag ,
Und was dann so mächtig gediehen —
Wir wollen , es hüten , was kommen auch mag :
Das Reich und sein fröhliches Blühen !
So laßt 's denn erklingen : Hoch Kaiser und Reich -
Stets glänzt ja germanische Treue —
Wir wissen uns Alle in diesem Sinn gleich :
Heil Kaiser und Reich drum ans 's Reue !

! Feuilleton . 5)

i Die verßängnißvolle GalVelLe
! Original - Erzählung von E . Heinrichs .
!
! ( Fortsetzung .)
j Er warf Christine einen hoffnungsreichen

Blick zu , küßte die Keine Grethe und stürmte
mit dem aufjauchzenden Knaben davon . Dann
schlichen Beide durch den Garten verstohlen in 's
Haus und gelangten nach der dunklen Kammer ,i wo der Schlüssel stets stecken blieb , weil es nur
ein Aufbewahrungsort für altes Gerümpel war .

„Hier ist das Loch, Onkel ! " flüsterte Christian ,
der sich ungeheuer wichtig vorkam , „spll ich

'mai
zusehen , ob die Maus noch da ist ? — Paß '
auf , du kommst da nicht durch , ich will den'
Koffer weiter wegschicben."

„Laß man , mein Junge ! " Ludwig schob
den Koffer mir einem Ruck fort und erblickte
in der That eine Oeffnung unten in der von
Backsteinen aufgeführten Wand . Als er dieselbe
untersuchte , fand er , daß zwei Steine ganz locker
saßen und sich herausnehmen ließen und somit
die Oeffnung durch das Heraussallen des dritten
Steines , verursacht durch Christians Uwheriasten
nach der Maus , entstanden war .

Mit wild klopfendem Herzen fragte Ludwig
den Kleinen , ob er in dem Loche den Ring ge¬
funden habe ? —

„ Ich griff da hinein und fand ihn , Onkel
Ludwig ! "

Jetzt griff auch dieser in die Oeffnung hinein
und hätte beinahe laut aufgeschrieen , als seine
.Hand einen großen Gegenstand , der hart und
kalt sich anfühlen ließ , berührle . In fieberhafter
Hast riß er die Steine heraus und erblickte —
eine kunstvoll gearbeitete , mit silbernen Arabesken
verzierte Caffette , welche , vielfach mit Rost be-
deckt , unzweifelhaft das verschwundene Schatz -
kästlcin des französischen Edelmanns war .

Im Schlosse steckte ein verrosteter Schlüssel ,— doch rührte Ludwig nichts an . SEmm zoger den erstaunten Knaben an seine Brust und
küßte ihn mit Thronen in den Augen , worauf
er sich erhob und mit ihm hinunter zu seinem
Later ging , den ungeduldigen Neffen mit dem
Versprechen beruhigend , daß er bald zu ihmin den . Garten kommen werde .

„ Vater ! " sprach er zu dem Alten , der eben
seinen Kaffee getrunken hatte , „ sei so gut und
komme mit mir . Ich muß dir etwas Merk¬
würdiges zeigen."

Verwundert erhob sich der alte Mann , umdem Sohne zu folgen und schüttelte brummend
den Kopf , als dieser in die dunkle Kammer trat .



Deutsches Reich -
Berlin , 28 . Aug . Der Kaiser besuchte

heute das Mausoleum in Charlottenburg , wo
nunmehr die Marmorsarkophage seiner Groß¬
eltern ihre Aufstellung gefunden haben . Sodann
besichtigte er auf dem Tempelhofer Feld die
während des Manövers des Gardekorps die
Berliner Garnison bildende 5 . Infanterie -
Division unter dem Kommando des General¬
lieutenant Vogel v . Falckenstein und begab sich
schließlich nach Rudow auf die Besitzung des
Herrn v . Benda zur Hühnerjagd .

* Der Kölner Katholikentag ist bis
jetzt ohne bemerkenswerthc Zwischenfälle ver¬
laufen . Von den Beschlüssen des Kongresses
ist die Erneuerung des seinerzeit auf der
internationalen .Katholikenkonferenz zu Lüttich
erlassenen Protestes gegen die Entziehung der
weltlichen Herrschaft des Papstes hervorzuheben .
Ferner wurden Resolutionen angenommen über
die „ farblose " Presse , über die Bonisacius -
vereine , über Josefmissioncn , sowie eine
Warnung vor nicht genügend vorbereiteter
Auswanderung Stellungsuchender nach aus¬
ländischen Großstädten .

Berlin , 29 . Aug . DerStand der Cholera
in Deutschland ist nach den Veröffentlichungen
des „ Kaiserlichen Gesundheitsamts " vom 10 . bis
27 . d . M - folgender gewesen : Es ereigneten
sich 32 Todesfälle und 78 Erkrankungen ,
davon entfallen auf Ostpreußen 8 Todesfälle
und 16 Erkrankungen , auf das Weichselgebiet
12 Todesfälle und 34 Erkrankungen , auf das
Netze- und Warthegebiet 9 Todesfälle und
24 Erkrankungen , auf Oberschlesien 1 Todes - !
fall und 2 Erkrankungen , auf den Regierungs - !

bezirk Potsdam 1 Todesfall und keine Er - ?
krankung , auf das Rheingebiet 1 Todesfall !
und 2 Erkrankungen . Letztere 2 Fälle sind ^
nachweisbar von auswärts eingeschleppt . !

— Zu dem am 30 . September stattfinden - ;
den allgemeinen Delegirtcntage der l
nationalliberalen Partei in Frank¬
furt a . M . sind jetzt die Einladungen ergangen .
Das Programm lautet : Samstag , 29 . Sep¬
tember Begrüßungsfest im Palmengartcn ,
Sonntag Delegirrenversammlung im Saalbau
und Abends Kommers im Zoologischen Garten .
Am Montag sindet ein Ausflug nach Heidel¬
berg statt . Die Verhandlungen sind vertraulich .

— Das neue Programm der frei¬
sinnigen Volkspartei gehört schon jetzt
zum allen Eisen . Die „ Freisinnige Zeitung " , die
es sich angelegen sein läßt , jede zustimmende ^
Aeußerung sorgfältig zu registriren , bekommt mit !
jedem Tag weniger zu thun . Zu den Tadlern
aus dem freisinnigen Lager hat sich nun auch
die „ Weser - Zeitung " gesellt , die den Entwurf
unbarmherzig zerpflückt . Einfach mißlungen , in
diesen zwei Worten faßt sie ihr Urtheil zusammen .
Und dafür hat sich Eugen Richter mit seinem
Generalstab über Jahr und Tag geplagt !_

„ Na , was ist denn das ? " rief er bestürzt ,
„wer hat sich so etwas unterstanden ?"

„Hast du diesen eisernen Kasten vielleicht hier
eingemauert , Vater ?"

„ Ich , Gott bewahre , wie sollte ich denn dazu i
kommen, " stotterte der Alte verwirrt .

Ludwig zog den kostbaren Ring hervor und
erzählte , wie der kleine Christian zu demselben
gekommen, hütete sich indeß , vom Bäcker-Garten
ein Wörtchen verlauten zu lasten ; — wie er,
— Ludwig - - sich alsdann von ihm den Fund¬
ort habe zeigen lassen, und hier nun diese über - !

raschende Entdeckung gemacht habe . Der alte
Ohlsen drehte den Ring hin und her , blickte
bald seinen Sohn , bald den Kasten an und
schien sprachlos geworden zu sein, bis er endlich
entsetzt hervorstieß : „Glaubst du , daß dies die
Cassette ist ?"

„Ja , Vater , das glaube ich fest. Der Schlüssel
steckt darin , soll ich öffnen ? "

Als jener nickte , drehte Ludwig den Schlüsse !
zweimal im Schloß um , was freilich nu ' üh -

sam gelang , und stehe da , der Deckel sprang
sofort , wie von einer Feder geschnellt , empor .
Kostbare Juwelen -Schmuckstücke zeigten sich den
Blicken , als aber Ludwig ein zusammengefaltetcs
Papier , das obenauf lag , ergreifen wollte , hielt
der Later seine Hand fest. !

„Halt , mein Sohn ! — Rühre nichts davon

* Fräulein Agnes Wabnitz , die be¬
kannte sozialdemokratische Agitatorin in Berlin ,
hat sich am Dienstag Nachmittag vergiftet .
Als Grund der bedauerlichen . That wird die
der Wabnitz bevorgestandene Verhaftung behufs
Verbüßung einer zehnmonatlichen Gefängniß -
strafe angegeben .

— Der Vorwärts beklagt in einer mit
Trauerrand versehenen Anzeige den Tod des
Frl . Wabnitz als einer grundbraven , tüchtigen
Genossin . „ Ihr tragischer Untergang war ver¬
schuldet durch die Verkettung der Verhältnisse
und ihrer Individualität , die einen krankhaften
Zug aufwies , der sich zu hochgradiger
Neurasthenie ( Nervenschwäche ) gesteigert hatte .

"
Die Falzerin , dann Mantclnäherin Agnes
Wabnitz stammte aus Schlesien und stand im
52 . Lebensjahre . Anfangs der 80er Jahre trat
sie in die von den Sozialdemokraten eingeleitete
Frauenbewegung ein . Die Partei plant ein
großartiges Begräbniß .

Berlin , 29 . Aug . Als ein Zeichen der
Zeit wird der „Nationalzeitung " gemeldet :

! Infolge des Zurückgehens des Fremdenverkehrs
! sind hier in den letzten f, Jahren nicht weniger
! als 27 Hotels verkracht .

Breslau , 28 . Aug . Wegen Soldaten¬
mißhandlung wurde der als Polizeisergeant
in Königshütte angestellte Sergeant Sigusch
kriegsgerichtlich zu zwei Jahren Festung
und Degradation verurtheilt .

Frankfurt a . M , 28 . Aug . Die Unsitte
des allzu festen Schnüre ns , vor der so

^ oft gewarnt wird , hat der „Franks . Ztg ." zu-
^ folge ein hiesiges 21 Jahre altes Mädchen
! mit dem Tode büßen müssen . Das

Mädchen nahm fröhlich an dem Tanze beim
Schützenbrunnen - Volksfest Theil , wurde gegen
Mitternacht von Unwohlsein befallen , mußte
heimgefahren werden und war zwei Stunden
später eine Leiche.

Stuttgart , 30 . Aug . Der „Schw . Merk .
"

schreibt : Großes Aufsehen errege der Doppel¬
te l b st m o r d eines jungen Kaufmanns und der
Frau eines Rechtsanwalts , welche , kaum
20 Jahre alt , vor Kurzem sich verheirathet
hat . Vorgestern Abend war die letztere in die
Wohnung des ersteren gekommen , und dort
fand man Beide später auf dem Sopha sitzend
todt ; sie hatten Beide Gift genommen . Die
Unglücklichen sollen die Absicht gehabt haben ,
sich zu heirathen , ein Plan , dem sich Hinder¬
nisse in den Weg stellten .

! Frankreich ,
i — Die aur Dienstag früh in Laval (Frank¬

reich ) angesetzt gewesene Hinrichtung des
Abbs Bruneau , der , wie s. Z . gemeldet ,
seinen Pfarrer in einen Brunnen geworfen hat ,
ist , nachdem der Scharfrichter Deibler und die
Guillotine bereits eingetroffcn waren , im letzten
Augenblick verschoben worden . Nach eine: Meldung
des „ Jnrransigeant " wäre der Aufschub auf

j an , mach' schnell wieder zu und lege den Ring ,
! dahin , wo der Junge ihn gefunden hat . Es ist
! die Cassette , der arme Johannes war unschuldig ."

Tieft Worte kamen aus der Brüst des
alten Mannes wie aus einem tiefen Brunnen ,
so schwer und langsam .

„ Hole den Nachbarn Semmelmann ! " setzte
er mühsam hinzu . „ Nein , bleib ' hier bei dem
Schatz , — ich selber muß ihn holen , das ist
meine Schuldigkeit ."

„Vater , laß '
mich gehen, " bat ihn Ludwig ,

dem der Zustand des Mannes , der ganz ver¬
nichtet schien , zu Herzen ging , obgleich seine
Seele von Dank gegen Gott erfüllt war . Doch
der Vater war nun einmal ein Starrkopf im
Recht wie im Unrecht . Er machte eine abwehrende
Bewegung und schritt die Treppe hinab , um
bald mit seinem Sonntagsrock angethan , zum
Bäcker hinüber zu gehen.

Dieser saß mit seiner Christine noch beim
^ Kaffee und blies den Dampf der langen Pfeife
^ behaglich vor sich hin . Er war in einer ungemein
i sanften Stimmung . Da klopfte es an die Stuben -
l thür und auf sein „Herein " trat der alte Uhr -
! macher auf die Schwelle . Dem Bäcker entsank
! bei diesem Anblick vor Schreck die Pfeife ,
l während Christine sich bebend erhob .

„ Nachbar Semmelmann ! " begann Ohlsen

Intervention des Papstes geschehen . Die Menge ,
die über die Hinausschiebung der Hinrichtung
kolossal erregt ist , lärmt vor dem Gefängnis )
und verlangt den Kopf Bruneau ' s , der> i seines
Zelle Alles hört .

Laval , 30 . Aug . Die Hinrichtung des
Abbs 's Bruneau hat heute früh 5 Uhr statt¬
gefunden , nachdem er dem Meßopfer beigewohnt
und die Sterbesakramente empfangen hatte . Die
Menge klatschte Beifall , als der Kops fiel .
Bruneau hinterließ einen 2 Seiten lMgen
Brief , in dem er erklärt , unschuldig zu sSnn

England .
Buckingham , 28 . Aug . Der Graf von

Paris ist schwer erkrankt . Die Nahrungs¬
aufnahme ist erschwert . (Der Gras von Paris
hat am 24 . d . M . sein 56 . Lebensjahr voll ^
endet . )

London , 30 . Aug . Der Grasvon Paris
ist gestorben . (Prinz Philipp von Orleans , Graf
von Paris , war am 24 . August 1838 geboren .
Er vermählte sich am 30 . Mai 1864 mit der
Prinzessin Jsabella von Orleans , der Tochter
des verstorbenen Herzogs von Montpensier . Seine
älteste Tochter Maria , geboren 1865 , ist mit
dem König von Portugal vermählt ; sein ältester
Sohn Philipp . Herzog von Orleans , ist am
6 . Februar 1869 geboren .)

London , 29 . Aug . Die „Times " meldet
aus Shanghai von gestern : Die Chinesen ,
unterstützt von 5000 Koreanern , warfen das
japanische Heer unter schweren Ver¬
lusten nach Kaisöng , vierzig Meilen nördlich
von Soeul , zurück . Die Chinesen rücken noch
vor , überall von Koreanern unterstützt .

Marokko .
* Mulep Aziz , der junge Sultan von

Marokko , sollte nach einer Meldung aus
englischer Quelle gestorben sein . Diese Sen¬
sationsnachricht ist aber unbegründet , der
Sultan war lediglich an einem Fieberanfall
erkrankt , der inzwischen bereits wieder nach¬
gelassen hat . Freilich müßte ein etwaiges Ab¬
leben des jungen marokkanischen Herrschers m
Hinblick auf die fortdauernden Wirren in
seinem Reiche von unberechenbaren Folgen werden .

Verschiedenes .
** Das Gesetz , betreffend die Unter¬

stützung von Familien der zu Friedens¬
übungen einberusenen Mannschaften ,
bestimmt bekanntlich , daß der Anspruch auf
Unterstützung bei der Gemeindebehörde des¬
jenigen Ortes angebracht werden soll , an
welchem der Unterstütznngsberechtigte zur Zeit
des Beginns des Unterstützungsanspruchs seinen
gewöhnlichen Aufenthaltsort hat . Wie die „Bad .
Korr ." erfährt , ist fortan der Untersrützungs -
anspruch auch dann als rechtsgiltig angebracht
anzusehen , wenn versehentlich die Anmeldung
bei einer nicht zuständigen Gemeindebehörde er¬
folg tststt ^ FürKmder ^ dftnachbeendigter

mit fester Stimme , „ ich komme , um Ihnen zu
sagen , daß die französische Cassette gefunden ist
und zwar durch meinen Enkel , den Christian .
Gott hat es gewollt , daß die Kinder mit¬
einander spielten , sonst hätte ich ihn nicht tu
die dunkle Kammer eingesperrt , wo er eine Maus
gejagt und das Versteck gesunden hat . Ich hohe
es nicht gewußt , Nachbar , daß die Wand dort
hohl ist , weiß der Himmel , woher es damals
der Franzose gewußt hat . Kommen Sie nun
gleich hinüber zu mir , die Cassette steht noch
unberührt in der Wand .

"

Er atbmete nach dieser Rede tief auf , als
ob ihm ein Stein vom Herzen gefallen wäre ,
und wandte sich dann der Thüre wieder zu.
Christine bat ihn , Platz zu nehmen , wozu ihr
Vater eifrig nickte , und der alte Ohlsen setzte
sich wirklich , weil ihn die Füße augenblicklich nicht
mehr tragen wollten und er sich recht schwach
fühlte .

(Schluß folgt .)

Verschiedenes .
— Zur Feier des ' 300jährigen Geburtstags

des Schwedenkönigs Gustav Adolf ist
vom evangelischen Oberkirchenrath für Preußen
am 9 - Dezember d . I . eine landeskirchliche
Feier angeordnet worden .



Ucöung geboren werden , besteht ein Unter¬
stützungsanspruch überhaupt nicht : für Kinder ,
die während der Uebung geboren werden , und
für Ungehörig die während der Uebung sterben ,
beschränkt sich der Unterstützungsanspruch nach
dem Zeitpunkt des Eintritts dieses Ereignisses .
Ein von der Ehefrau des Einberufenen in die
Ehe mitgebrachtes uneheliches Kind ist , auch
wenn - cs von dem Einberufenen unterhalten
wird , nicht unterstützungsberechtigt . Bei Kindern ,
welche der^ Geburtsnamen der Mutter tragen ,
ist demzufolge regelmäßig eine Bescheinigung
darüber beizubringen , daß sie die Rechtsstellung
ehelicher Kinder besitzen . Die Gewährung von
Unterstützung für Kinder über 15 Jahre , für
Verwandte in aufsteigender Linie und Ge¬
schwister des Einberufeneu , sowie für Verwandte
der Ehefrau in aufsteigender Linie und ihre
Kinder ans früherer Ehe ist von dem Vor¬
handensein besonderer Umstände abhängig . Die
Prüfung und Feststellung dieser Umstände er¬
folgt endgiltig und unter Ausschluß jeder Nach¬
prüfung durch die im Lieferungsverbande ge¬
bildete Kommission . Um Jrrthümern vorzu¬
beugen , werden in Zukunft die Truppentheile
unmittelbar nach Beginn der Uebung eine Nach¬
weisung über die Zahl der Marschtage für den
Rückmarsch aufsiellen und den Bezirkskommandos
behufs Mittheilung an die Lieferungsverbände

übersenden . Wo Unterstützungen versehentlich
für einen kürzeren Zeitraum gewährt worden
sind, als nach den Bescheinigungen des Bezirks -
kommandss hätten in Ansatz gebracht werden
können , soll fortan die Nachzahlung des
fehlenden Betrags , unabhängig von einem
erneuten hierauf gerichteten Anträge des Ein¬
berufenen oder seiner Angehörigen zulässig und
ferner gestattet sein , daß für die empfangsbe¬
rechtigte Person ein Bevollmächtigter den Em¬
pfang der Unterstützung bescheinigt .

Berlin , 26 . Aug . ^An unseren lieben
Herrn Kaiser " hat kürzlich ein achtjähriger
Knabe heimlich einen Brief geschickt. Er harte
sich die Sorgen seiner Eltern so zu Herzen ge¬
nommen , daß er sich von dem Dienstmädchen
einen Bogen Papier geben ließ und in aller
Stille an den Kaiser ein Schreiben aufsetzte ,
worin er eine Anstellung für feinen Vater er¬
bat . Dieser war nicht wenig überrascht , als er
dann eines Tages eine Vorladung vor das
Polizeipräsidium erhielt .

— Schnee in den Hunds tagen . Aus
Udine berichtet die Wiener D . Z >: Nachdem
es seit zwei Tagen unablässig geregnet und
gehagelt hatte , fiel heute in der Umgebung der
Dörfer Rivignano und Varmo bei einer Tem¬
peratur von .2 Grad über Null Schnee in
so dichter Menge , daß von dem Gewichte des¬

selben die leichten Dächer der Häuser eingedrückt
wurden . Die ganze Ernte wurde vernichtet :
eine Frau auf der Landstraße , vom Schnee
verschüttet , wurde als Leiche aufgefunden .

sAmtdgerickt DurlachZ Tagesordnung zu Ser am
Montag den 3 . September 1894 startfindenden Schöffen »
gerichtSfitznng . 1) Otto Max Kovvenhofer von Ober¬
stem wegen Uebertretuug des H. 370 ' R . - Sk .-G . 2 ) Urban
Schurhammcr vier wegen Beleidigung . 3) Job . Gg .
Bcffcy von Weingarten wegen Diebstahls . 4 ) Christian
Braun Eheleute von AönigSbach wegen Ruhestörung .
5 ) Josef 'Puppender von Wöschbach wegen Ruhestörung .
6 ) Karl Braun von Untermutschelbach wegen Betrugs .
7 ) Rudolf Scheib von Stupferich wegen Betrugs .
8 ) Karoline Heck von Mittelsckcfstenz wegen Diebstahls .

Grohherzogliches Kostheater Karlsruhe .
Sonntag . 2 . Sept . 86 . A . - B . Ter Freischütz ,

romantische Oper in 3 Aufzügen von Friedrich Kind ,
Musik von Karl Maria von Weber . Anfang !;7 Uhr .

Dienstag , 4 . Lept . 87 . A .- B . Zum 1 . Mule : Der
Herr Senator » Lustspiel in 3 Akten von Franz von
Schönchan und Gustav Kadelburg . Anfang ',7 Uhr .

Donnerstag . 6 . Sept . 88 . A . -V . Egmorrt , Trauer¬
spiel in 5 Akten von Gölhe . Musik von Ludwig van
Beethoven . Anfang ^7 Uhr .

Freitag . 7 . Sept . 89 . A . - B . Der schwarze
Domino , Oper in 3 Aufzügen nach dem Französische, ,
bearbeitet von Frhr . von Lichcenstein , Musik von Auber .
Anfang !;7 Uhr .

Sonntag . 9 . Sept . 9l . A . -B . Zur Feier des Aller¬
höchsten Geburtsfestes Seiner Königlichen Hoheit des
Grostherzogs . In festlich beleuchtetem Hause : Tann¬
häuser und »er Sängerkrieg ans der Wart¬
burg » große romantische Oper in 3 Aufzügen von
Richard Wagner . Anfang 6 Uhr .

Nr . 102 . Amtsverkündigungsölatt für den Großy. Amtsbezirk Iurkach . 1894 .

rum
in Mugsritu .

Für die Herstellung einer Ufer¬
mauer am Drcckwalzbach in Wein¬
garten wird

Freitag , 7 . September ,
Vormittags 11 Uhr ,

in öffentlicher Submission vergeben :
Die fertige Ausführung von ca.

50 lfd . in Bachnfermauer mit allen
hierzu nöthigen Lieferungen und
Arbeiten .

Angebote sind auf dem Rathhans
in Weingarten schriftlich , versiegelt
und mit entsprechender Aufschrift
versehen bis zu genanntem Termin
abzngcben , woselbst Pläne und Be -
dingungcn zur Einsicht aufliegen .

M - ft - bft
wird zentnerweise abgegeben bei

Krnst Serrer.
Apotheker H. Waettig ' s

üi> L8t- L fp688puIV6p
Für »

Vortheile : Rasche Gewichts¬
zunahme , schnelles Fettwerden , bildet
Knochen , erregt Freßlust , verhütet
Achitis , jede Unruhe und innerliche
Hitze und schützt die Thiere vor
vielen Krankheiten . Zu haben pr .
Schachtel 5tt H bei

tz. Vollmer Machfolger .

Knecht - Gesuch .
Suche zum sofortigen Eintritt

einen tüchtigen , zuverlässigen Knecht ,
der mit Pferden umgehen kann und
auch den Feldbau versteht .

H . Langrndörfer . Mühlebesitzer ,
Weingarten bei Durlach .

Tricot-Taillerr und
Vlouserr

habe einen großen Posten , welche
ü 50 Pfg . per Stück abgebe , so
lange Vorrath .

v .
vorm . Weinheimer , Kaiserstraße 22 ,

Karlsruhe .

Unserem Gesckäftskollegen Fr . In meinem Neubau w. der Ett -
Dietzle zu seinem 24 . Wiegenfeste lmger Straße (hinter dem Schloß-
- . - - ' garten ) sind im H Stock eine

Wohnung von 6 Zimmer « ,
Küche, Dachkammer re . , im
HI . Stock zwei Wohnungen
von je 3 Zimmern . Küche,
Dachkammer re. auf 22 . Ok¬
tober zu vermiethen . Die Wohnungen
sind alle mit Glasabschluß versehen .

Hermann Krrll ,
Sophienstr . 4.

em von der Spitalstraße aus
schallendes , durch den Schwillbogen
und Lohweg wallendes , durch den
Steinbruchweg im Grünberg hallen¬
des und in der Hochstett verknallendes ,
dreifach donnerndes Hoch !

Aue .
Unserem schneidigen Kameraden

Heinrich zu seinem iS. Wiegen - -
feste ein von der Hauptstraße aus
schallendes , zu seiner hübschen Jda
wallendes und im Adler bei einem
Glas Bier verhallendes , dreifach
donnerndes Hoch !

Mekrere Derdounerer .

Unterröcke .
Eine große Parthie Unterröcke . so.

lange Vorrath st 50 —80 Pf . p . Stck .
D .Schwarzwälder , vorm . Weinheimer ,

Kaiser straße 22 , Karlsruhe .

hoff. VoKhärmge .
pr . Stück 4 --H , empfiehlt

« linier k« lxer .

klsuklee , 27 °"' - °""
Rappenstratze 1 .

Daselbst ist eine Wohnung von
2 Zimmern im 2 . Stock aus den
22 . Oktober zu vermiethen .

Eine Wohnung mit aller Zugehör
ist aus 22 . Oktober zu vermiethen

Adlerstratze 23 .
Wofinung zu vermietßen.

3 große Zimmer , Mansarde ,
Glasabschlnß und alle sonstige
Zngehör auf 23 . Okt . zu vermiethen

Blumenvorstadt 10 .
Eine Wohnung von 1 Zimmer ,

Küche und Speicher ist auf
23 . Oktober zu vermiethen ; dazu
kann auch ein Theil einer Werk¬
stätte gegeben werden . Näheres

_ Hauptstratze 8« .
In dem Neubau Weingarter

Straße sind 4 schöne Wohnungen
im 2 . und 2 . Stock von je 2 Zim¬
mern , Küche und sonstiger Zugehör
mit freier Aussicht (auch zusammen )
ans 22 . Okt . zu vermiethen . Näheres

Adlerstratze 24 .

Wein - L ülosttässor .
eine schöne , im

, , 2 . Stock , bestehend
i ans 3 Zimmern mit Glasabschlnß

Einige hundert Stück E allem Zugehör , ist auf den
weingrüne Fässer in - b - Oktober zu vermiethen . Näheres
jeder Größe sind zu ? SKnzvor kadt 34 im Laden ,
verkaufen

Kronenstratze 3V ,
Karlsruhe .

Jeine Wimm ä- Aepfet
(Fallobst ) zu 8 und 10 H , Moll -
ovk zu 5 H pr . Pfd . wird abgegeben

Hauptstratze 81 .

W'« S8v »'
pon 20 —-600 Liter hat zu verkaufen

Atbevt Kvirnrn ,
Branntweinbrennerei .

Ein schön möblirtes Zimmer
in guter Familie zu miethen ge¬
sucht , Nähe des Bahnhofes bevor¬
zugt . Schriftliche Offerten m . Preis¬
angabe an die Expedition d . Bl .

Ein ordentliches Mädchen , das
etwas kochen , waschen und putzen
kann , wird auf 's Ziel in Dienst
gesucht. Zu erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Wegen Wegzugs ist eine freund¬
liche Wohnung mit freier Aussicht ,
bestehend aus 2 geräumigen Zim¬
mern mit Glasabschluß , Küche,
Mansarde , Keller , Waschküche,
Trockenplatz , und Brunnen im Hof :
ferner eine Mansardenwohnung von
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher auf 23 . Oktober zu ver¬
miethen

Thurmbergweg 2.

2 Mmt Knausbiriitn
neben der Dampfziegelei sind zu
verkaufen
_ Jägerstratzc » .
Ein möölirtes Zimmer

ist zu vermiethen
Lammstratze 1» .

6s,i1
K r» r ! 8 T u .

Kaiserltrahe II

Sprechzeit

kür 2LpükrLükö '
von 9 bis 6 Uhr .

lN
Mch «- und Küdül
Fässern und Blechkannen , sowie

Oelkuchen zu billigsten Tages¬
preisen . Jeden Dienstag und Frei¬
tag kann für Kunden Oelsaat ge¬
schlagen werden , hierzu Molm und
Reps stets aus Lager . Schnelle und
garantirt höchste Ausbeute durch
hydraulischen Kraftdetrieb .

I - , -
Gut Werrabronn b . Weingarten .
Weitzwein von 50 H an ,
Rothwci » „ 80 „ „
Malaga „ 110 „ „
Tokaher ,. 25 „ „

pr . Flasche , garantirt reine Quali¬
täten , empfiehlt billigst Weinnicder -
lage bei T . Ikleuger , Marktplatz .

Neues Fildersauerkraut ,
pr . Ptund 10 bei

_ H 'kil '
ipp Lrrgere .

2 ordentliche Arbeiter
können Kost und Wohnung haben
_ Hauptstr . 61 , 2 Stock .

lag ! . Iribche Kutter.

1 Morgen Kefimdgras
auf der mittleren Hub ist zu
verkaufen

Herrenstratze 5 .

Feuer - und diebessichere

KaffenschMkt 4 Kiskttk«,
mehrfach prämiirt , in allen ge¬
wünschten Formen und Größen in
anerkannter und sttrng solider Arbeit
empfiehlt unter Garantie wie seit
Jahren außerordentlich billig

Aforzheimer Kalsenfabrik
I . prsikksi » .

Feuerprobe mit glänzendem Erfolg .



Timikkdimd Durlch.

Am kommenden Samstag dc » !l . September , Abends präzis
8 Uhr beginnend , findet in der
städtischen Turnhalle hier unser
diesjähriges

Schau - Humen
statt . Präzis 9 Uhr Schluß des¬
selben , hierauf

Acrmilllencrbend mit Ganz
bei Mitglied Wilhelm Weiß im
Amalienbad .

Bereinsabzeichen sind anzulegen .
Wir laden unsere w . Mitglieder

nebst Familienangehörigen hiezu
nochmals turnfreundlichst ein und
verweisen im Ucbrigen auf die durch
den Diener zugestellte Einladung .

Der Vorstand .

Samstag , l . September ,
Abends halb 9 Uhr :

chefangsproöe.
Vollzähliges Erscheinen sämmt -

licher aktiven Mitglieder erwartet
_ Der Vorstand .

MmittGesliMmil ! .
Die Mitglieder des Vereins

werden auf Sonntag , 2 . Sep¬tember , Nachmittags Uhr, mit
Familienangehörigen zu einer gc -
müthlichen Unterhaltung ver¬
bunden mit Gesang und Tanz
aus das „ Schlößchen " frcundlichft
cingeladen . Einsührungsrecht ge¬
statten _ Der Vorstand .

MtlskkM StensgraphkA-
Dtmn Durlach .

Zn Anfang September beginnt
in obigem Verein ein

Stenographie -Kursus .
Teilnehmer daran werden er¬

sucht , sich zur näheren Besprechung
am Montag den 3 . n . M . , Abends
8 !j Uhr , im „ Alten Fritz " (Neben¬
zimmer ) einzufinden , bezw. ihre An¬
meldung dort nieder zulegen .

Geschäfts-Eröffnung und ?
Empfehlung.

sDurlach .j Hiermit beehre ich
mich , einem geehrten hiesigen und
auswärtigen Publikum die ergebene
Mittheilung zu machen , daß ich in !
meinem Hause Lammstraße 6 cin ^
Anstallationsgelchäft mitAlechnerei !
angcsangen habe .

"
§

Gestützt auf langjährige praktische !
Erfahrung , bin ich in den Stand !
gesetzt , alle in mein Fach ein- !
schlagenden Arbeiten und Repara - !
turen fachgemäß bei billiger und

'

prompter Bedienung auszufnhren . i
Zudem ich um gürige Unter - !

stützuug meines Unternehmens bitte ,
zeichne hochachtungsvoll

V .
In ft a llateur und Blechner .

Gutes HssslnÄ i
mit Kartoffeln , 3 Pfd . 27 H , best

Will » . Wagner am Markt . !
ttwtt !

Meter Läuferstosfej
mir kleinen Webfehlern empfiehlt !
spottbillig

D - Schwarzwälder ,
vorm . Weinheimer ,

Kaiser straße 22 , Karlsruhe .

Sedanfeier .
Die Einwohner werden ersucht , anläßlich des denkwürdigen Tagesvon Sedan am 2 . September zu beflaggen .
Durlach den 30 . August 1894 .

Der Gemeinderath :
H . Steinmetz . Siegrist .

KinLadung .
Am Sonntag den 2 . September d . Js . , Nachmittags3 Uhr beginnend , findet im Gasthause zur Sonne in Spielberg

landwirthschaftliche Besprechung über Rindviehversicherung nach dem
Gesetz vom 26 . Juni 1890 statt , wozu Herr Krciswanderlehrer Huberden einleitenden Vortrag erstatten wird .

Wir laden zum zahlreichen Besuch dieser Besprechung hiermit ein.
Durlach den 4. August 1894 .

Aer '
Dorstand des tandwirtbltHaftkicHerr Wezirksvereins :'

Holtzmänn .

feinste
Süßrahm - EeWifugen -

.
e

,
vorzüglicher Ersatz für Naturbuttcr ,
zum Kochen und Backen empfiehlt
bei jetzigen hohen Buttcrpreiscn

per Pfund 85 Pfennig
die Filiale tmst

MM . MAme - 6mMedLtt
Krorrenllraße 8 .

4 LUIII » I
Von Mittwoch den 29 . d . Mts . an

auf einige Tage :

Brima

Wärzen - Iier .

vorgcwogcn , per Pfund 2 .40 , empfiehlt
G. Mollmer Nachfolger.

^ su » » lüvl » k « sl .
Sorrntcrg derr 2 . September : :

Abendplatte :
beleben s ia msltes ä 'bviel . ilssenbi-sisn. ttsldtzlropf en iortue.

Heute Abend :
Irische Leöer - und Hrieöenwürste

_ bei z . K -rone .
Heute ( Freitag ) :

Frische Leber - und Griebenwürste ,
Sonntag früh :

Frische Bratwürste
bei Aöfevwirih

Prima Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

RuIL , Wetzger .

ZebveirertiLus . ,4
L.utüudn :en tLglied
von Norgons ',(9 dis
^ denäs 7 Edn , nnek Lotzvtusss.

Reinste ^ ustndnnng .

Empfehlung .
Unterzeichnete empfiehlt im

Maschinenstricken von Dame « - L
Kiuderstrümpfe « , sowie Socken ,
Läng --« und Pnstrickcn .'

Frau I- isett « MsnL ,
gcb . Kühn le ,

Durlach , Mittclstraße Nr . 12.
P7iwa Qualität ,
:̂ oo Liter , (auch in

kleinerem Quantum ) zu verkaufen

_ KttLinger - Straffe 13 .

ZnkarnMttlaineo ,
garantirt neuen , keimfähigen Samen ,
empfiehlt

4 rkK . 8ekinÄSl .

WsKttkrillrilhtcr ,
zwei tüchtige , werden gesucht von

_ Klcinsteinbach .
Schöne Spalierbirnen und

Zwetschgen werden pfundweise
abgegeben im

Gaswerk .

illäse-Zsusekrsut,
Fildcrkraut stockwcisc bei

Wilß . Wagner am Markt .

Sicher Most,
pr . Liter 20 P ) , wird verzapft bei

I . Spehl
'

zum Tannhäuser .

I.i22 lSU21-? UZSbsä.SL-2 lL22lLc >st
in diversen Farben , anerkannt vorzügliches Fabrikat , znm Preise vonöo L) für 1 Pfund , bei 10 Pfd . 46 -H , ferner sämmtlichc Erd - «LMineralfarben , trocken und in Oe! abgerieben , Parguetboden -wichse . gelb und weiß , Stahlfpähne , Terpentin , Wachs ,Leinölfirnitz , Möbellacke , Blattgold , sämmtlichc Broneen ,Beizen , sowie sämmtlichc dem freien Verkehr überlassenen Apo -thekcr - Waaren empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen

Fr . Süßrahm -Tafelbutter ,
fst . Oberländer Kutter ,

fr . Gier
empfiehlt billigst

TTS272722Q .S,L2H ,
_ Eonditorci ._

Anerkannt bestes

ILlMZISLRÄI
für Nähmaschinen und Fahrräder
von K . Möbius L Soön , Hannover .
Zu haben in Flaschen ä 60 ^ bei

2".
Nähmaschinenhandlung ._

Danksagung.
sDurlach .j Für

27 L 22. 22 ,
für die ehrenvolle Lcicheube-
gleitung , sowie der Kleinkindcr -
schulschwester in Aue sprechen
wir den innigsten Dank aus .
Im Namen der Hinterbliebenen :
Philipp Steinbrunn u . Frau .

Durlach , 29 . Aug . 1894 .

1 Kaum Knausörrnen
hat zu verkaufen

A . Schenkel z. Weinberg .

2 Vnume Knausöirnen
sind zu verkaufen

Schlachthansstratzc 2 .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 2. Scpwmbcr 1894.

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Stadtpsarrer Specht .
Nachmittags 1 Nhr : Christenlehre derselbe.
Abendkirchc2sl Uhr : Hr . Stadtvikar Schultz .

2) In Wolfartsweier :
Herr Dekan Vechtel .

Wasserwärme der Pfinz .
Freitag , 31 . Aug . , Nachmittags :

^ 15 Grad U.

Hiezu eine Beilage .



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Rr . 1VI . Samstag , I . September > 891 .
Nr . IO ') . AMtsverLüMgmrgsSlrM für den GrsM . AmisbezirL Durkach . 1314 .
Die PerfouenstauSesregisrer für S883 betretend .

Nr . 4762 . Die Herren Standesbeamten des Bezirks baden gemäß ;
16 der Dienftweisnng alsbald anher anzuzeigcn , welche Anzahl von '

Vororuckbogen jedes der zwei Registerexemplarc für )
s . das Geburtsregister ,
b . das Heiratsregister ,
c . das Sterberegister

enthalten soll.
Dnrlach den 27 . August 1894 .

' Grstzherzogliches Amtsgertcht :
Hott .

Gänzlicher Ausverkauf
25 Prozent unter öem Ladenpreis

i aus der .Konkursmasse des Kaufmanns Karl Leutzler in Durlach in
j dem bisherigen Verkaufslokal Ettlinger Straße 1 beim Brunnen -
l Haus von beute an , als ^ Futterschneidmaschinen , Göpelwerke , Dresch¬
maschinen , Rüben - und Schrotmühlen » Beeren - und Draubeumüblen ,
Saftpressen und Keltern , Herde , Oefen , Waschkessel uud Feuergerätbe ,
HauskalruNgZ - uud Küchengerät !) - , Bau - und Möbelbeschläge , Werkzeuge

chreiner , Glaser , Zimmerleute , Wagner uud Schlosser , Sarg -tur
beschläae und - Verzierungen re. re.GrihUy'Mk KuMMMtr KmisrM-

. , « ^Das Wint - rfem - st - r « 894/95 hegiunt am Samstag j varung noch höherer Rabatt gewährt .
Dnrlach den 25 . August 1394 .

wird event . nach Vrrein -

Deu ÄonkrrrsverlvcrLteu .

Das Schuk - L Stiefelkageu
von

«M Hauptstra -re . Durlach , Hauptstraße 66 .
empfiehlt in nur bestem Fabrikat :

Tür Damen :

den 3 . November d . Z . An diesem Tage finden die Anfnahms -
Prüfungen sowie die Einwelsungen sämmtlicher Schüler in die einzelnen !
Aorbeilungen uno Klassen statt .

Die Schule besteht aus folgenden 4 Abthcilungen :
I . Hochbautechnische Äbthcilung . Dieselbe hat die Auf¬

gabe , durch systematisch geordneten Unterricht für ihren Beruf auszu -
biLden : Baugewerkmerstcr ( Maurer - , Steinbauer - und Zimmer¬
meister - , Bauhandwcrkcr (Schreiner , Glaser , Schlosser re . ) , staat - j
lich geprüfte Werkmeister , Bauführer und Zeichner . — !
Der Unterricht wird in 6 Klassen errheitt ; die sechste Klasse ist Haupt - !
sächlich für diejenigen hinzugefügt , welche sich dem staatlichen Werk - j
Meister - Examen unterziehen wollen . Dieselbe wird nur im Winter ge - - Leder -ZugAkefel .
führt . Die Kurse find halbjährig . ^ Kald -Leder -Zugstiefel , schön gearbeitetII . Bahn - unS Tiefdaurcchnifche AbtheUuug . Dieselbe ! Lackleder-Stiefel . Wiener Fabrikat . . .
bezweckt zunächst die Ausbildung von Technikern des mittleren Bahn - .Kidleder -Stiefel .
und Tiefbautechnischen Dienstes . Ferner können Bahnmeister , >Zeugstreftl mit Absatz .
Straften - und Dammmeister , sowie Bauführer und Zeichner , ! Leder -Schnürstiefel ft . .
sobald praktische Thätigkeit bereits vorausgegangen ist , geeigneten ! Pantoffeln , Lasting , Plüsch , Sammt rr . .
Unrerecchr zu ihrer berufticheu Ausbildung erhalten . Diese Abtheilung !

"
Tür Herren :

besrebr ebenfalls aus 0 aufeinanderfolgenden Klassen mit je halb - i Zugstirfel . ft . 7 . .
jähriger

' Dauer . ^ Zugstiefel , doppelsohlig .Ul , MafchinenLechnifche Abtheilung Diese hat in gleicher i Wiener Kalbleder - irtiefel . . . . .
Leise Schlosser , Mechaniker , Maschincntschniker und Wcrk - l Rodrstiefel . . .
führer beranzubilden. Der Unterricht wird hier in 4 Klassen mit eben - Robrstiefel, schwer genagelt, gut gearbeitet
falls halbjähriger Unterrichtszeit ertbeilt . ! Laschenschube .IV . Abtheilung für Heranbildung Ser Gewerbelehrer , iZug - L Schnürschuhe .
Dcr Kandidaten dieses Lehrberufs haben 7 Semester die Anstalt '

zu
'

Tür Zame « , Mädchen und Kinder :
besuchen. i Rohr -, Zug -, Schnür -, Knopfstiefel und - Schuhe . Pantoffeln rc . in großerDas Schulgeld betrügt für sämmtliche Abtheilungen pro Se - j Auswahl billigst,
mefter 30 «ili ; außerdem bat jeder neu eintreteude Schüler eine Auf - > Reparaturen werden schnellstens besorgt ,nahmst « re von 5 zu entrichten. Das NnterrrchtsmaterraD

von ^ 4 .50 au ,
V 0 . - „

7 50
„ ,. / . !>0 „

I 4- '
"

1 .30

V0U ^ n >-
6.
9 .
6 .50
7 .50
4.
4 . 50

an ,

Y. stZuv gefälligen Menchtung
Veranlaßt durch den in letzter Nummer angekündigten Konkurs -

ha : der Schüler selbst zu beschaffen.
Ueber die Aufnahmebedingungen in die verschiedenen Abtheilungeu !

gibt das Programm nähere Auskunft ,
Die Anmeldungen können jederzeit schriftlich erfolgen , doch sollen ausocrkauf , verkaufen wir bis auf Weiteres sämmtlichft

'
Kisenwaarendieselben spätestens 8 Tage vor Beginn des Semesters stattgefunden haben , zu bedeutend herabgesetzten Preisen , sodaß man bei uns mindestens

Zum Besuche eines Semesters betragen die Ausgaben für Kost , ebenso billig , wo nicht noch billiger wie bei dem Konkursausverkauf eiukauft .
Logis und Bedienung in Privatdäusern 200 - 230 ^ SttM RakKSanfe .D : e Nbgaoe der Programme und Anmeldeformulare erfolgt un - ^ r .
entgeltlich .

Karlsruhe im März 1894 .
Die Dir -elriron :

_ Kirch « r.

Bekmmtmachmg . ! Samstag , k . September ,
Nr . 9746 . Maurer Martin ! . Vormittags 11 Uhr ,

Günther in Jöhlingen bat um ^ m
.
Rathhau,e mittelst öffentlicher

Einweisung in Besitz und Gewähr ! ^ ^ c' rung verachtet ,
des Nachlasses der am 7 . November ! Durlgch . 27 , Aug . 1894 .
1893 in Jöhlingen verstorbenen ! Der Gemeinderath :
ledigen Anna Marc ha Günther ! H - Steinmetz ,
gebeten . ! Siegrist .

Diesem Anträge wird entsprochen !
werden , wenn nicht >

binnen vier Wochen !
Einsprachen hiergegen bei dies -

'

fettigem Gerichte erhoben
Dnrlach , 23 . Aug . 1894 .

Großb . Amtsgericht :
(gez . ) Hott .

Dsts veröffentlicht
Der Gerichtsschreiber :

Frank .

Selter - Verpachtung.
sDurlach .j Die Benutzung der

Stadtkelter wird

WA - DttßchtNW .
Die Stadt Durlach läßtwerden. ! Heu 4 . September » !

! Vormittags 8 Uhr , >
ldas Erträgniß einer größeren An - !
izahl „Birn - und Apfelbäume !
i (Knausbirnen ) öffettlich versteigern . !

Zusammenkunft am Basler Thor . i l
Durlach , 27 . Aug . 1894 .

Der Gemeinderath :
H . Steinmetz .

S i e g r i st.

ist das bestgerühmie Mittel gegen jederlei Jnsecten .
Are Merkmale des ftaunenswerth wirkenden Zacherlins stnd :
1 . Die versiegelte Flasche ; 2 . Der Name „Zacherl " .

(Die Flaschen kosten 30 , 60 Pfg ., Mk . 1 .— . , 2. - . , der
Zacherlin - Sparer 50 Pfg .)

, In Durlach bei Herrn « . irlu » » .
Breiten „ „ ^ li»niz »p

„ Ettlingen „ „ M . güSllbr'«» ^ ve .



wertige Herren - Anaben - Lleiöer
empsiehtt m großer Mswahl zu sehr billigen Preisen

Kröhmgen.
Sinauer L WeiLLZ Wachfotaer .

0 .

8 pezittkge ^ckmst sür Dnrnen ^ eiäer - 8 toss <
MsSMZLGL ^ SLL Ä -SD Zz - L ^ A .LT ' S SLisorL

hrWrWZmLUrocke !
irr crl ' llerr '

Mmsiw . b
'
crgerr .

Ibr ' oRrsrm — Emss .n .Lfi.4 mr. s . L? Si . -e^ iw. s 'vs ' Lm 'chs ,
-^ .11 s Lrrs -noo , ! ! tt A^ N A 'ÖMN .

^ ; Zd8 ! , ^ WmdZI^
Pfälzer , prima Qualität , Pr . Ztr .
.
', Mk. Pf . , .Knsblanch ,
pr . Pfd . 36 Pf . , bei

^ ' rrt ^ I ^ KurZn ^ s' ,
Herrenstraße 6 . _

Lrossuriigsr befolg !

^ aawutll ' n
WüS ? '

MzM -Linzs

Nittel 7.!ir trxlnAlsnOe -
»eitirirnx her Uükner-

Kl - llwn bei lloais Loilljebmillt .

Mann - und Frauenkleider , Bett¬
werk . gebrauchte Möbel re. werden
angetanst und coulant bezahlt, neue
und gebrauchte Möbel , Betten und ,Kleider verkauft zu sehr bescheidenen ^
Preisen und empfiehlt sich

Hochachtungsvoll
K. KLemle Wwe.

vorm. E . Flamm .
Leihhaus - Komnnsfionrn werden

unter strengster Verschwiegenheit -
bestens besorgt ._ !

gute neue wein¬
grüne , ino bis

Liter haltend , Olivenölfäffer ,

- Wssimg. „Eiism - Kü".
Durlach ber der AuLermühls.

Hochverehrlichem Publikum Durlachs und der Umgegend macke
die ergebene Anzeige , daß ich bei Der Untcrmühre eine

WadecmstcrliL,
verbunden mit einer

Dampswaschanstrüt mrd Bleiche
Mittwoch den 22 . Au gm st 1894 eröffnen werde.

Das ganze Etablissement entspricht durch seine Bauart und seine
j Praktische Einrichtung , die es ermöglicht, daß auch zur Winterzeit

angenehmste« mbeutW Bäder verabreicht werden können , vollständig den Anforderungen der
'
Neuzeit. Ebenso wird aus billigste Preise Rücksicht genommen werden.

Indem ich mein Unternehmen allen Freunden und Gönnern bestens
empfehle , lade zu recht zahlreichem Besuch ergebenst ein .

SLZir ' L

! Großes SchuhiM.
bestehend in allen Sorten Herren - ,
Damen - und .Kinderstiefeln ,
Schuhen und Pantoffeln , von
den gewöhnlichen bis feinsten
Qualitäten , in nur ganz vorzüg¬
licher Handarbeit , empfiehlt zu
billigsten Preisen

Grötzingen .

Einr «kitktk MUMms
A trifft Ende September in. Maxau mit L. Qua ! .

Nutzkohlen . ActtfchroL , I . Qual . Anthracit ,
! Schmicdekshlen für uns ein und nehmen unter Zusicherung bester
^ Bedienung gest . Aufträge zu billigsten Preisen entgegen
> 8eksrLLÄt beirn WcriHhcrrrse .

Iäffer ,
700

sowie IcrgLöyne '.- und KperLiöuverr finden lohnende Beschäftigung
Trainstail - Neubau in Durlach .am

zu Dunglach - und Rcgenwasserfäffern .
geeignet , 300 bis 600 Liter haltend , ^
Hat zu verkaufen i

Wtth . »Friedrich Dumderth '
,in Grötzingen, Kaiserstr . 20 .6 >

unter d . Rosalienberg . !
Aus Bestellung werden auch Fässer s

zum Einschlagen von Zwetschgen re .
geliefert.

Viktor ,
spanische

Wemgroßhandlung .
Wsins .Direlitem ArnpomL feinster aller

— Reinheit garantirt . —
MrsL2 »KA , Mrri ' ^ rLLrr ,

?oik LlfV6S88 .

Len Liter zu 2t ) ^ >, empfiehlt
A . SchenksL z . Weinberg.

Prima Rcnchener Rahmkäse ,
„ sette Münsterkäsc ,
„ „ Limburger Käse
„ sastige Emmenthaler

Käse
empfiehlt

L . r»Zxos .

i Glersweilem Ar .rsscHcrrrü , sowie Verkauf in ), und ^ Flaschen
! zu Originalpreisen per Flasche von 2 . 60 an im Hastyof zum
Grünen Hof, ^7 . ÄLLurüLmrusr .

D,visLTL ^ ^ v2 ?rrLGLL ,
« !>n 3 .50 iw Niranhsiin an nur vaggoinveise.

6 . L 0 . Lüäers , Ouiupkrolomällls ,
Hamburg .

Arktiämung .
Um allen Jrrthümern vorzubeugen , theile ich einer geehrt. Ein - !

wohnerschaft Durlachs Mit , daß Zch mein Geschäft nach wie vor
'

al 'iein betreibe, und befindet sich meine Wohnung
LLA . iLP4s1 ; rA . 8SS L9 ,

im Hause des Herrn C . Vollmer , Eingang Zehntstraße , parterre.
Hochachtcnd

Lr ' lrrHt LLrrMGlL ,
GüLsrtzestäLtersl L Hp ed r tr 4 rrsgslH ä fL.

m ?ML 8GLL 8 i! ? ?
sind alle Bemühungen der Konkurrenz ; die
billigste Bezugsquelle für

Uöksl unä Zsttsü
ist doch nur

81/83 Haiserlir . 8183 Karlsruhe ,
a v » » :

kolossaler Umsatz , nur direkter Bezug.
Selbftfabrikation von Polstcrwaaren . wenig
Spesen setzen mich in die Lage , nur gute
Möbel bedeutend billiger wie jede Kon¬
kurrenz zu verkaufen . — Icrsandt ahne
KmSastagekerechnung franco Aurkach.

Lus »Lu <r aus dem i ' rki8 « oui '» >>t :
vollständige Belten von 70 an,
Seegras - Matratzen . . . . . lO „
Haar - Matratzen . . . . . . 40 „
poline Chiffonnieres . . . . . 29 „
zweithnrige Kleiderschränke . . . 25 „
cintdurige Kleidcrschränke . . . 15 „
polirts Schubladcn - Kommoden . 20
Äarnünren in Plü ' ch . . . . 130 „
Bünets . . . . . . . . . 80 „
vollst. eichen : Zimmereinrichtungen 300 „
vollst. Schlaszimmereinrichtungen

mit Notzdaarmatrayen . . . 550 „
Spicgeischränkc mit Krysiallglas . 80 ,
Ovaltische . . . . . . . . 15 ^
SophaS in allen Stoffen . . . 32 „
polirke Waschkommoden mit Mar -

moranfsatz . . . . . . . 38 ,
Nachttische . . . 6 „
gute Wirtbsftühle per Dutzend . 30
Stroh - und Holzstühle von 2 .50 an,
Plüschvorlagen . )l drei : „ 10 . — „
Spiegel . . . . . „ , 2 . — „
Vorhangleisten . . . „ » 1 . — .
8ocbko'me Lineicbiuog sts ! ; au! i-ager billiget '

Kalcks und Anlialteu gewähre ich be-
grötzerem Bedarfs noch Ertra -Rabatt !

Lu ! . UklNfreimek .

Eine Vylinder -Nährnaschine ,
wenig gebraucht , neue Konstruktion
für Schuhmacher , sowie einige
Singer - Nähmaschinen für Fa
miliengebrauch , hat unter Garantie
billig zu verkaufen

L . Soksksn , Mechaniker,
Pfinzvorstadt 48.

Tru -k Vr-'Äirz vsv A . Dupis . Durlach.
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